
Aktuell im Innenteil
Bautzen
Schulhof der
Mättig-Grundschule
wieder voll nutzbar

Taubenheim
„Geige“ öffnet als
Ärzte- und Therapiehaus
ihre Pforten

Bautzen
Stadtverwaltung
will Mitarbeiter
zum Radeln bewegen

Erfolgreiches Herbstfest auf dem Fischereihof

Neschwitz. Das traditionelle
Herbstfest fand vor Kurzem auf
dem Fischereihof Kleinholscha
statt. Nach zweijähriger Pause
öffnete die Naturschutzstation
Neschwitznunwieder ihrePfor-
ten fürBesucheraufdemneuge-
stalteten Gelände. Neben aller-
lei regionalen Produkten und
Köstlichkeiten konnten sich
diese bei einem Mitmachzir-
kus, einem Puppenspiel sowie
musikalischer Untermalung
durch „The Green Hills of Bin-
newitz“ vergnügen sowie
nebenbei Neues im Gebäude
und auf dem Gelände bestau-
nen. Im Vortragsraum konnte
der neu entwickelte Film „Der
junge und der alte Zauberer“ in
sorbischer und deutscher Spra-
che geschaut werden, welcher
die Sagen der Region aufgreift
unddieeinzigartigeZusammen-
setzung sowie Ausgestaltung

der Landschaft der Oberlausitz
thematisiert.

„Das Team der Naturschutz-
station Neschwitz bedankt sich
an dieser Stelle noch einmal für
den regenBesucherverkehr und
den gelungenen Neustart des
Herbstfestes nach der kleinen
Pause“, heißt es in einer Mittei-
lung. „Auch einen Dank an die
Marktstandbetreuer, Beteilig-
ten im Hintergrund und Künst-
ler, die den Tag besonders ge-
macht haben.“ Man freue sich
darauf, bald wieder die Besu-
cher als Gäste auf dem Fische-
reihof und in der Naturschutz-
station im Schlosspark begrü-
ßen zu dürfen.

Aktuelles ist unter www.
naturschutz-neschwitz.org so-
wie per Nachfrage an E-Mail
naturschutzstation-neschwitz@
t-online.de oder Telefon
035933/30077 zu finden. red

Zahlreiche Besucher sind nach zwei Jahren Pause beim Herbstfest
auf dem Fischereihof in Kleinholscha dabei gewesen. Dort hat sich
die Naturschutzstation Neschwitz vorgestellt. Foto: M. Keitel

Regatta auf dem Stausee Bautzen

Bautzen. Vor Kurzem fand zum
zweitenMal die Regattamit den
drei Bootsklassen vom See-
sport gleichzeitig statt, teilt der
Seesportclub Bautzen mit. Dar-
unter die Landesmeisterschaft
im Jollenmehrkampf und die
Regatta der Kutter. „Unsere Ju-
gend nahm erstmals mit allen
drei Bootsklassen teil“, heißt es.
„MiteinemKutterundeiner Ixy-
lon sowie drei Optimisten.“

LevinBrunnerbelegtemit sei-
nemOpti den dritten Platz. Ma-
risa Gerstenhauer und Maik
Kieschnick belegten Platz 1
beim Knoten und bei Wurfleine
Platz 2.DerKuttermit denNeu-
lingen belegte Platz 12. Sieger
bei den Optis wurde Felix
Schwandtke aus Leipzig, bei
den Ixylons die Brüder Halbau-
er aus Dresden und beim Kut-
tersegeln die Mannschaft aus
Rangsdorf. red

Der Seesportclub Bautzen führte im Oktober 2024 eine Regatta für
verschiedeneBootsklassendurch.DiesefandmitschönerKulisseauf
dem Stausee Bautzen statt. Foto: Verein

DasTattooingboomt–allerdings sieht sicheddingnicht inder Lage,die FarbenkonformzudenEU-Nor-
men herzustellen. Foto: Wikipedia/Brian Teutsch

Keine Tattoo-Farben
mehr von edding

Vor vier Jahren hatte das
auch in Bautzen ansässige
Unternehmen große Hoffnun-
gen in das unter die Haut ge-
hende Geschäftsfeld gesetzt.
Nicht erfüllbare EU-Vorgaben
erzwangen jetzt das frühzeiti-
ge Aus.

Bautzen. edding gibt die Ent-
wicklung und Produktion von
Tattoo-Farbenauf.Dieshat eine
Sprecherin der in Hamburg an-
sässigen Unternehmensgruppe
auf Anfrage des Oberlausitzer
Kurier bestätigt. 2020 hatte ed-
ding bekannt gegeben, mit er-
heblichen Ressourcen in das
Geschäftmit „unter dieHaut ge-
henden“ Farben einsteigen zu
wollen.

Eine wichtige Rolle war da-
bei dem edding-Standort Baut-
zen im Industriegebiet Ost zu-
gedacht, denn hier sollten die

neuartigen Farben sowohl ent-
wickelt als auch hergestellt wer-
den.

Nun die Kehrtwende: „Auf-
grund der verhärteten gesetzli-
chen Grundlagen für Tattoo-
Farben in den letzten Jahren
musstenwir feststellen, dass wir
die Reinheitsanforderungen an
unsere edding Tattoo-Produkte
nicht Reach-konform erfüllen
können“, so die Sprecherin. Re-
ach steht für „Europäische Che-
mikalienverordnung zur Regis-
trierung, Bewertung, Zulassung
und Beschränkung chemischer
Stoffe“ und stellt eine Verord-
nung dar, die laut EU auf „ein
hohes Schutzniveau für die
menschliche Gesundheit und
die Umwelt“ abzielt. Teilweise
hätten die Lieferanten die dar-
aus resultierenden Reinheitsan-
forderungen nicht garantieren
können, erklärt die edding-

Sprecherin. Und weiter: „Da-
durch sind wir gezwungen, jede
Charge zu testen, was sehr auf-
wändig und kostenintensiv ist,
teilweise fehlen noch Testver-
fahren für die genanntenGrenz-
werte. Trotz unserer Tintenent-
wicklungskompetenz können
wir daher nicht sicher sein, die
sehr niedrigen Grenzwerte
durchgängig einzuhalten.“
Auch in der Perspektive sei dies
nicht realistisch absehbar gewe-
sen: „Dies ist insbesondere des-
wegen sehr schade, da unserer
Tinte in Bezug auf Konsumen-
tensicherheit und Qualität ein
hohes Niveau bestätigt wurde.“

Dementsprechend hat ed-
ding entschieden, keine weite-
ren Investitionen für For-
schung und Entwicklung von
Tattoofarben aufzubringen.

weiter im Innenteil

Schwarzwasser
ist saniert
Lohsa. Die Landestalsperren-
verwaltung des Freistaats Sach-
sen hat am 15. November 2024
die Sedimentberäumung des
Hoyerswerdaer Schwarzwas-
sers in Groß Särchen abge-
schlossen.DamitwurdeamUm-
fluter Groß Särchen zwischen
der Überlaufschwelle bis zur
Mündung ins Hoyerswerdaer
Schwarzwasser bei Neubuch-
walde die hydraulische Leis-
tungsfähigkeit des Flusses ver-
bessert, um einen sicheren
Hochwasserabfluss für den Ort
zugewährleisten.Eswardie ers-
te vollständige Sedimentberäu-
mungnachderFertigstellung im
Jahr 2008, informiert Patricia
Zedel, Sachbearbeiterin Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit. Die
Arbeiten begannen im Septem-
ber 2024 und kosteten rund
150.000 Euro.

Die entnommenen Sedimen-
te wurden größtenteils auf um-
liegende landwirtschaftliche
Flächen aufgebracht, um dort
den Boden zu verbessern.
Durch Starkniederschläge wa-
ren diese im Oberlauf des Hoy-
erswerdaer Schwarzwassers ins
Gewässer getragenworden.Der
Umfluter wird regulär mehr-
mals im Jahr gemäht und ent-
krautet. Die Unterhaltung ist
notwendig,umdensicherenAb-
fluss im Hochwasserfall sicher-
zustellen.

Während der Arbeiten und
des Abtransports der Sedimen-
te wurden die Straßen und We-
ge täglich gereinigt. Die Maß-
nahme wurde zudem mit den
Betreibern der landwirtschaftli-
chen Flächen und den Grund-
stückseigentümern abge-
stimmt. red

Musik

Santa swingt
im Steinhaus
Bautzen. Am ersten Advents-
wochenende lädt das Bautze-
ner Steinhaus zu einem vor-
weihnachtlichen Konzerthigh-
light ein.

„Swingin‘ Santa“ ist seit 2017
eine liebgewonnene Tradition
und von jeher ein einzigartiges
Jugend-Beteiligungsprojekt, bei
welchem Jugendliche zwischen
10 und 25 Jahren gemeinsam
musizieren, proben und ein in-
dividuelles Programm auf die
Beine stellen.

In festlichem Ambiente prä-
sentiert in diesem Jahr die 30-
köpfige deutsch-polnische Big-
Band ein musikalisches Weih-
nachtsprogramm, welches im
Rahmen des grenzüberschrei-
tenden-Kulturprojektes „Zu-
kunft Kultur: europäisch, bunt

und für alle!” erarbeitet und zu-
sammengestellt wurde. Zu hö-
ren sind während eines 90-mi-
nütigen Konzerts berühmte
Weihnachtsklassiker für die
ganze Familie – im jazzigen Ge-
wand, arrangiert für den gro-
ßen Bigband-Sound und abge-
rundet durch stimmungsvolle
A-Capella-Einlagen.

Zu erleben ist „Swingin‘ San-
ta“ am Samstag, 30. November
um16Uhr und 20Uhr im Stein-
haus Bautzen (Steinstraße 37).
Der Einlass startet jeweils eine
Stunde vor Beginn. Der Eintritt
zu den Veranstaltungen ist frei.
Voranmeldungen sind auf-
grund der begrenzten Plätze zu
empfehlen. Mehr Infos gibt es
online unter www.steinhaus-
bautzen.de.

Die 30-köpfige deutsch-polnische Big-Band präsentiert ein musika-
lisches Weihnachtsprogramm. Foto: PR

Verkehr

Endspurt bei
Fahrradklima-Test
Landkreis. Noch bis 30. No-
vember 2024 läuft der Fahrrad-
klima-Test, bei dem der Allge-
meine Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) in allen deutschen
Städten die Zufriedenheit mit
dem Radverkehr ermittelt.

Diese Befragung findet nun
schon zum elftenMal statt. Mit-
machen können nicht nur
ADFC-Mitglieder, sondern al-
le, die in ihrem Alltag das Fahr-
rad nutzen, ob auf dem tägli-
chen Weg zur Arbeit oder gele-
gentlich.

Die Untersuchung umfasst
32 Fragen. Im Fokus der Befra-
gung steht das Sicherheitsge-
fühl der Radfahrer sowie die
Qualität der Radwege vor Ort.
Fünf der 32 Fragen drehen sich
2024 um das Miteinander im
Verkehr. Beim jüngsten Fahr-
radklima-Test haben 75 Pro-
zent der Sachsen angegeben,
sich beim Radfahren nicht si-
cher zu fühlen. „2024 möchten
wir die Gründe dafür genauer
beleuchten und beispielsweise
wissen, ob mit ausreichend Ab-
stand überholt wird und wie
Menschen auf demRaddasMit-
einander auf der Straße erle-
ben“, erläutert Konrad Krause,
Geschäftsführer des ADFC
Sachsen.

Weiterhin führt er aus: „Der
Fahrradklima-Test ermöglicht
es Menschen in großen Städten
und kleinenGemeinden, ein di-
rektes Feedback an Planer vor

Ort, Bürgermeister und natür-
lich auch Verkehrspolitiker auf
Landesebene zu geben.“ In den
vergangenen Jahren habe man
damit viele Gefahrenstellen im
Radwegenetz aufdecken und
positive Entwicklungen ansto-
ßen können.

Seit Beginn der Befragung am
1. September 2024 haben in
Sachsen 4.983 Menschen die
Fragen des ADFC beantwortet.
In Bautzen sind bisher 140 aus-
gefüllte Fragebögen zusammen-
gekommen. „Damit wird es
Bautzen in die Auswertung
schaffen“, sagt Konrad Krause,
„doch je mehr Menschen unse-
re Fragen zur Fahrradfreund-
lichkeit beantworten und ihre
Stadt bewerten, umso mehr
könnendieKommunenundder
ADFC zum Schluss damit an-
fangen.“

Kleinere Städte und Gemein-
den bis 100.000 Einwohner
brauchen mindestens 50 Teil-
nahmenanderUmfrage. „Wenn
die Kommune selbst, Medien,
Schulen oder Unternehmen bei
der Werbung für den Fahrrad-
klima-Test helfen, kommen
auch in kleinen Orten 50 aus-
gefüllte Fragebögen schnell zu-
sammen“, sagt der ADFC-Ge-
schäftsführer.

Der Fragebogen ist online zu
finden unter www.fahrradkli-
ma-test.de. Die Ergebnisse wer-
den dann im Frühjahr 2025 prä-
sentiert. red

Von September bis November 2024 fanden Unterhaltungsarbeiten
am Hoyerswerdaer Schwarzwasser statt. Foto: LTV/Robert Kölpin

Umwelt

HAUS- UND HOFSERVICE
VON A-Z, REPARATUR,
PFLEGE, WARTUNG,
ABRISS, ENTRÜMPELUNG,
SANIERUNG Omnispezialismus

Fa. Hans-Jörg Stephan
Dresdener Straße 66 | 01877 Schmölln-Putzkau

 03594/704222 • www.umzuege-stephan.com

Vitamin D Test Aktionstag
am 26.11.2024

• Sind Sie gut versorgt?
• Jetzt bei uns Testen lassen!
• Kosten pro Messung: 25,00 €

Soppa & Krampf Apotheken OHG
www.pluspunkt-apotheke.de

Bitte vereinbaren Sie telefonisch
Ihren Termin: 03591 - 531750

Wir bitten um
Terminvereinbarung.
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Samstag, 23. November 2024 Nr. 47/35. Jahrgang
52.878 verteilte Exemplare
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Wirtschaft

Keine Tattoo-Farbe
mehr von edding
Fortsetzung von Seite 1

Gravierende personelle Aus-
wirkungen hat dies in Bautzen
aber nicht: „Unser Entwickler-
Team der V.D. Ledermann in
Bautzen hat bereits seit Juni
2024 seinen Fokus auf allgemei-
ne Farbentwicklungsarbeiten
gelegt und konnte somit der ed-
ding Gruppe erhalten bleiben.“
Nach Angaben der „Welt“ hatte
die Entwicklung der Tattoo-
Farbstoffe bei edding bereits
2015 begonnen, ab 2020 seien
sie in einem unternehmenseige-
nen Tattoo-Studio in Hamburg
eingesetzt worden. Von diesem
trennt sich edding nun eben-
falls und übergibt es an die bis-
her dort tätigen „Artists“, die es

künftig selbst betreiben wer-
den.

Die edding Gruppe ist mit
ihrer Tochterfirma V. D. Leder-
mann & Co. seit 1992 in Baut-
zen präsent, nachdem sie das
Markant-Werk im nahe gelege-
nen Singwitz übernommen hat-
te. Mehr als 100MillionenMar-
ker laufen jährlich vom Band.
Die Mitarbeiterzahl wurde im
Jahre 2022 mit etwa 90 angege-
ben. edding gilt in Bautzen und
Umgebung als begehrter und
verantwortungsvoller Arbeitge-
ber; allerdings hatte es hier An-
fang 2024 im Rahmen der Tarif-
runde in der Holz- und Kunst-
stoffindustrie auch einenWarn-
streik für mehr Lohn gegeben.

Uwe Menschner

Eine wichtige Rolle im Tattoo-Geschäft war dem Edding-Standort
Bautzen zugedacht. Foto: Edding

Gesellschaft

Varnsdorf und
die Sorben
Varnsdorf/Bautzen. Rund 90
Interessierte kamen vor weni-
gen Tagen nach Varnsdorf zur
feierlichen Einweihung des kul-
turhistorischen Lehrpfads
„Warnocicy. Sorbische Spu-
ren“.EingeladenhattendasSor-
bische Institut, Schülerinnen
und Schüler der 11. und 12.
Klasse des Sorbischen Gymna-
siums Bautzen und des Gymna-
siums Varnsdorf sowie die
Stadtbibliothek und das Mu-
seum Varnsdorf. Der Bürger-
meister der Stadt Varnsdorf war
dabei und drückte in seinem
Grußwort seine große Freude
über das Gelingen des grenz-
überschreitenden Projekts aus.
Besonders ergreifend waren die
Aussagen von drei Zeitzeugen,
die auf der Bühne über ihre Er-
fahrungen sprachen.

Der audiovisuelle, dreispra-
chige Lehrpfad beschäftigt sich
mit der Geschichte der Sorben
in Varnsdorf in der Nachkriegs-
zeit, als die Stadt ein Zentrum
des sorbischen Lebens in Böh-
men und der wichtigste sorbi-
sche Bildungsort war. Die Au-
dios können in drei Sprachen –
Deutsch, Sorbisch, Tsche-
chisch – abgerufenwerden.QR-
Codes von den in Varnsdorf an-
gebrachten Tafeln führen auf
diese Sammlung im Wissens-

portal Sorabicon des Sorbi-
schen Instituts, wo neben his-
torischen Fotos, Zeitungsaus-
schnittenundPlakaten auchdie
Audios abrufbar sind.

„Das Besondere an diesem
Projekt war die aktive Beteili-
gung von Schülerinnen und
Schülern aus Deutschland und
Tschechien. Sie habennicht nur
historisches Wissen vermittelt
bekommen, sondern sich selbst
in die Gestaltung eines Lehr-
pfads eingebracht. Dabei haben
sie auch ihre eigene Familien-
geschichte hinterfragt und ver-
standen, wie eng persönliche
und gesellschaftlicheGeschich-
te miteinander verknüpft sind,“
stellt ProjektleiterinDr. Jana Pi-
nosová, Historikerin am Sorbi-
schen Institut, fest und fährt
fort: „Das gewählte Thema war
bewusst positiv – eine histori-
sche Begebenheit, die heute als
hoffnungsvoll und verbindend
wahrgenommen wird. Doch es
ermöglichte gleichzeitig, die un-
mittelbare Nachkriegszeit diffe-
renziert zu betrachten: als eine
Zeit, die nicht nur Hoffnung
und Neubeginn, sondern auch
Unrecht und Gewalt mit sich
brachte. Diese Vielschichtig-
keit zu erkennen, war ein zen-
traler Bildungsaspekt für die
jungen Teilnehmer.“

Der audiovisuelle, dreisprachige Lehrpfad beschäftigt sich mit der
Geschichte der Sorben in Varnsdorf. Foto: Sorbisches Institut

Immer wissen 
wo etwas los ist ...

EINLADUNG
zur 2. Verbandsversammlung 2024

des Zweckverbandes „Oberlausitz Wasserversorgung“
am Mittwoch, dem 27. November 2024, 13.00 Uhr im Stadtsaal,

Weberstraße 22, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und

Ordnungsmäßigkeit der Ladung
2. Bestätigung der Niederschrift der Verbandsversammlung

vom 19.06.2024
3. Bürgerfragestunde
4. Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2023

des Zweckverbandes „Oberlausitz Wasserversorgung“
(Beschlussvorlagen 03/2024 bis 05/2024)

5. Behandlung des Beteiligungsberichtes für das Geschäftsjahr 2023
6. Beratung und Beschlussfassung zur Wahl des Wirtschaftsprüfers

für das Geschäftsjahr 2024 (Beschlussvorlage 06/2024)

7. Berichterstattung der SOWAG mbH zum Verlauf des
Geschäftsjahres 2024

8. Beratung und Beschlussfassung zur Bestätigung der Preisliste
der SOWAG mbH ab 01.01.2025 (Beschlussvorlage 07/2024)

9. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der
ergänzenden Bedingungen der SOWAG mbH zur AVBWaserV
(Beschlussvorlage 08/2024)

10. Beratung und Beschlussfassung zur Bestätigung des Wirtschafts-
planes 2025 der SOWAG mbH (Beschlussvorlage 9/2024)

11. Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme von
Bürgschaften zugunsten der SOWAG mbH im Geschäftsjahr
2025 (Beschlussvorlage 10/2024)

12. Beratung und Beschlussfassung zum 3. Nachtrag zum Versorgungs-
vertrag zwischen dem Zweckverband „Oberlausitz Wasser-
versorgung“ und der SOWAG mbH (Beschlussvorlage 11/2024)

13. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung des
Zweckverbandes „Oberlausitz Wasserversorgung“ für das Jahr
2025 (Beschlussvorlage 12/2024)

14. Sonstiges/Informationen

Riecke, Verbandsvorsitzender

ZWECKVERBAND
>>OBERLAUSITZ WASSERVERSORGUNG<<
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Bautzen (Nadelwitz) • Bautzen (Bahnhofstr.) • Bautzen (Thomas-Müntzer-Str.)
• Grubditz • Jenkwitz • Bautzen (Carolagarten) • Döbschke

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Das Orthopädische Zentrum Martin-Ulbrich-Haus
Rothenburg gGmbH sucht zum sofortigen Eintritt einen
fachlich versierten, belastbaren und hoch motivierten

Elektroniker für Gebäudetechnik (m/w/d)
in Vollzeit unbefristet.

Weitergehende Informationen zu den Voraussetzungen und Erwartungen
an die Stelle finden Sie im Jobportal auf unserer Homepage.
Für erste Kontakte steht Ihnen der Leiter Technik, Herr Krone,
unter Telefon 035891/42-160 zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Orthopädisches Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH
Geschäftsführung, Horkaer Str. 15-21, in 02929 Rothenburg.

E-Mail: info@klinik-rothenburg.de
Internet: www.klinik-rothenburg.de

VERSTÄRKUNG GESUCHT!

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Bautzen und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Malteser Hilfsdienst Bautzen
sucht ab sofort Verstärkung für
eine Tätigkeit im Fahrdienst für

Menschen mit Beeinträchtigung.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung.

Rufen Sie uns an: 03591/5268-0

Wir bieten Nebeneinkommen für
rüstige Rentner oder Vor-
ruheständler aus Bautzen: Über
950 Zusteller stellen einmal wöchent-
lich den Oberlausitzer Kurier und Nie-
derschlesischen Kurier zu. Fällt einer
unserer Stammzusteller durch Urlaub
oder Krankheit aus, übernimmt ein
mobiles Team die vorübergehende 
Zustellung in diesen vakanten Bezir-
ken. Sie fahren mit unseren Fahrzeu-
gen und den entsprechenden Zeitun-
gen in diese Bezirke und stellen dort
zu. Wir suchen für unser mobiles Zu-
stellteam Verstärkung! Haben Sie ei-
nen Führerschein und freitags ca. 4-6
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17-13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suche
Mitarbeiter/in

aus dem Raum BZ
für Fahrzeugpflege,

auch in Teilzeit.

 0 15 77/4 05 77 50

Aushilfe für die Kommissionierung
von Zeitungen und Prospekten ge-
sucht: Unser Unternehmen stellt ein-
mal wöchentlich die Wochenzeitun-
gen Oberlausitzer Kurier und Nieder-
schlesischer Kurier zu. Wir suchen für
die Kommissionierung und die Über-
gabe der Zeitungen an die Kleinspe-
ditionen in Bautzen einen Rentner
oder Vorruheständler. Arbeitszeit ist
jeweils Freitag ab 6 Uhr für ca. 2-3
Stunden. Frau Franziska Liebe freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung: Oberlausitzer Kurier, Franziska
Liebe, Karl-Marx-Straße 4, 02625
Bautzen, Telefon 0 35 91 / 48 17-15
oder über E-Mail an zustellung@LN-
Verlag.de.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Langjähriges Team sucht Bürofach-
kraft, die Freude hat, unsere Büroor-
ganisation zu optimieren / zu struktu-
rieren. Erfahrungen in der Immobi-
lienbranche erwünscht, Arbeit auch
in Teilzeit möglich. Es erwartet Sie ein
aufgeschlossenes Team und einer
der schönsten Arbeitsplätze der
Stadt Bautzen, zentrumsnah, Park-
möglichkeiten vorhanden. Rufen Sie
an oder schreiben Sie uns: 
m.reppe@reppe-immobilien.de
R (0 35 91) 53 26 26.

IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verkaufe Simson Spatz BJ 67, Neu-
aufbau, Preis nach Vereinbarung.
R 01 59/ 04 83 81 01.

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Junge Fam. mit Kleinkind sucht gut
erh. Kleinwagen zu kaufen. R 01
51/72 63 07 98. 

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

OBERLAUSITZER KURIER

... gut informiert ins Wochenende!
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Mofa / Moped

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Familienautos

günstig anbieten...

Schnelle Flitzer 

günstig anbieten ...

Straßenkreuzer 

günstig anbieten...
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 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Häuser

■ Gewerbliche Räume

■ Nachmieter

■ Mietgesuche

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

OBERLAUSITZER KURIER

... Grundstücke günstig anbieten!

Neukirch,Nähe Bahnhof, massives Niedrig-
energiehaus, Neubau, förderfähig, 128 m²
WNFL, Glaserker, Kamin, Gaube u. Carport,
nur 694 1 mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Kubschütz ! Ortslage, Rundum-Wohl-
fühlhaus, massiv, Neubau, 128 m²
WNFL, inkl. Fubo-Heiz. + Carport, nur
936 € mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
EnB 46,8 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.: 03591 - 530420, massivbau-kern.de

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Wohnhäuser zur Eigennutzung oderWohnhäuser zur Eigennutzung oder
Kapitalanlage dringend gesucht!!!Kapitalanlage dringend gesucht!!!

Neukirch,Nähe Bahnhof, massives Niedrig-
energiehaus, Neubau, förderfähig, 128 m²
WNFL, Glaserker, Kamin, Gaube u. Carport,
nur 694 1 mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Schlungwitz ! Ortslage, massives
EFH, Neubau, großzügig und familien-
freundl., 135 m² WNFL, 3 Kizi, 2 Bäder,
nur998€mtl.,Mietkaufo.Finanz.mögl.,
EnB 48,1 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.:0 35 91 - 53 04 20, massivbau-kern.de

Neukirch,Nähe Bahnhof, massives Niedrig-
energiehaus, Neubau, förderfähig, 128 m²
WNFL, Glaserker, Kamin, Gaube u. Carport,
nur 694 1 mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Bautzen für 50+ ! Bungalow, Stadtrand-
lage, massiv, individuell planbar, 105 m²
WNFL, inkl. Kamin, Garage und Fubo-Hei-
zung, nur 982 € mtl. Mietkauf o. Finanz.
mögl., EnB 45,9 kwh/m²a, Strom,Bj. 2025,
Tel.: 03591 - 530420, massivbau-kern.de

Neukirch,Nähe Bahnhof, massives Niedrig-
energiehaus, Neubau, förderfähig, 128 m²
WNFL, Glaserker, Kamin, Gaube u. Carport,
nur 694 1 mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Großdubrau, Bauplatz zu verkau-
fen, zentrale Ortslage, voll erschlos-
sen, vermessen, Baurecht auch für
Bungalow und I/II+ DG, ca. 900 m²,
Tel.: 0 35 91 - 53 04 20,massivbau-kern.de

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Eigentumswohnungen zur EigennutzungEigentumswohnungen zur Eigennutzung
oder Kapitalanlage dringend gesucht!!!oder Kapitalanlage dringend gesucht!!!

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Mod. 3-Raum-Büroeinh., 2 PKW-SP, nahe Ge-
richt in BZ, 73 m² Gfl., KM 440 € + 25 € je SP +
NK + Mwst., denkmalgesch.

2,5 R-Maiso.-Whg., Hochpart., 76m²,
mit Balk., Garten, 2 überd. Grillpl., 2
Pkw-Stellpl. mögl., im Grünen, Neu-
gasse, WM 580 €, R 03581/402376,
0162/1967893 (auch WhatsApp).

Verkaufe Stadthaus in Bernstadt,

VB 20000 € R 01 76/72 24 81 49.

Immobilien anders GmbH,
Tel. 03591/5290-0; Fax -529079
www.immobilien-anders.de

Mod. EFH, 6 Zimmer, Bad m. Wa. + DU, EBK (VB), Sauna,
Erdwärmepumpeu.Photovoltaikanlage,Doppelcarport,Ter-
rasse u. Gewächshaus, nahe BZ, 155 m² Wfl., 770 m² GS, KP
300T€+Court.,EnV20,6kWh,EeKA+,Erdwärme,Bj.2002

Schlungwitz/Doberschau,
Bauplatz zu verkaufen,
zentrale Ortslage, voll er-
schlossen, 725 m² Areal, kei-
ne Bauträgerbindung, weite-

re Grundstücksgrößen verfügbar, KP 64 T€,
Court.: 3,57 % inkl. MwSt.

Kutschke Immobilien GmbH
Bautzen, Tuchmacherstraße 7,
Tel.: 03591/2777999, kutschke-immo.de

Familie sucht Eigenheim in Bautzen,
Wilthen o. Umgebung (bis 20 km), Fi-
nanzierung gesichert! 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus/Grundstück in liebevolle Hände
geben möchte. fa.ingolf.mant-
hey@gmx.de Suchen von privat. #
R 01 52 05 38 58 74

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de



Advent- und Weihnachtsaktion

Ihre schönsten Weihnachtserlebnisse
Bautzen/Görlitz/Zittau. Wie
in den vergangenen Jahren
möchten wir mit Ihnen, liebe
Leser, eine Aktion in der Ad-
vents- undWeihnachtszeit star-
ten. Wir rufen Sie dazu auf, uns
von Ihren schönsten Weih-
nachtserlebnissen aus allen Le-
bensbereichenzuberichten, das
kann sowohl aus der tiefsten
Vergangenheit sein oder auch
einen ganz aktuellen Bezug ha-
ben. Erzählen Sie uns, welche
Traditionen Sie zu Weihnach-
ten pflegen. Wie verläuft bei Ih-
nen die Bescherung an Heilig-
abend? Ziehen Sie sich zu
Weihnachten eventuell ganz
crasy an? Wenn ja, dann be-
schreiben Sie uns Ihren „Fum-
mel“.WiebeglückenSie Ihre ge-
liebten Haustiere zum Fest?
Gab es bei Ihnen zu Weihnach-
ten vielleicht auch mal Pan-
nen? Oder was haben Sie sonst
noch so für lustige oder anrüh-
rende Geschichten zu Weih-
nachten erlebt?...

Schicken Sie uns bitte Ihre
Beiträge inWortundBildanden
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 4, in 02625 Baut-
zen oder per E-Mail an Reak-
tion@LN-Verlag.de. Bitte ge-
benSie uns für eventuelle Rück-
fragen Ihre Telefonnummer an.
Wir freuen uns auf Ihre Fotos
undGeschichten!

Sicher genießen auch Sie das weihnachtliche Flair aller Orten in vollen Zügen – natürlich nicht wört-
lich gemeint. Foto: Archiv

Bildung

Mättig-Schulhof wieder nutzbar
Bautzen. Ein freudiger Tag war
der 5. November 2024 für die
Kinder der Dr.-Gregor-Mättig-
Grundschule in Bautzen. Nach
über einem Jahr mit gesperrtem
Schulhof aufgrund eines Gra-
natenfunds können die Schüler
nun den sanierten Außenbe-

reich wieder nutzen.
Rückblick: Im Juli 2023 lie-

fen Bauarbeiten auf dem Schul-
hof, um eine Drainage zu verle-
gen. Dabei ist am 28. Juli eine
Mörsergranate gefunden wor-
den, die vermutlich aus dem
Zweiten Weltkrieg stammt. In

der Folge mussten das Schulge-
bäude evakuiert undderHof ge-
sperrt werden. Auch die Bau-
arbeiten wurden unterbrochen,
damit der Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst die Lage einschät-
zenkonnte.EserfolgteeinKom-
plettaushub von Boden der be-

troffenen Fläche. Die komplet-
te Planung wurde geändert.

So sind neue Pflanzen einge-
setzt und ein bodentiefes Tram-
polin installiert worden. Ein
neues Klettersechseck ver-
schafft den ungefähr 200 Schul-
kindern künftig weitere Spiel-
möglichkeiten. Die Laufrollen
bekamen einen neuen Platz.
„Der neu geschaffene Spielbe-
reichwurdemitKunstrasen ver-
sehen, um auch auf Dauer als
grüne Oase zum Spielen einzu-
laden“, informiert die Stadtver-
waltung nun. „Zusätzlich wur-
denersteVorbereitungen fürein
großes Verschattungselement
vorgenommen, welches Anfang
2025 errichtet werden soll.“

Bürgermeister Robert Böh-
mer, im Rathaus zuständig für
Finanzen, Ordnung, Bildung
und Soziales, eröffnete am
5. November 2024 den neu ge-
stalteten Schulhof offiziell, wie
die Stadt nun mitteilt. Der Zwi-
schenfall und die geänderten
Pläne machen sich in der Stadt-
kasse mit Mehrkosten in Höhe
von rund 150.000Euro bemerk-
bar. Insgesamt sind an dieser
Stelle etwa 220.000 Euro inves-
tiert worden. red

Nach einem Granatenfund musste der Schulhof der Dr.-Gregor-Mättig-Grundschule in Bautzen für ein
Jahr gesperrt bleiben. Nun ist er neu gestaltet und wiedereröffnet. Foto: Stadtverwaltung

Jugend-Redeforum im Sächsischen Landtag

Beste Nachwuchsrednerin aus Bautzen
Bautzen. Beim Jugend-Redefo-
rum im Sächsischen Landtag in
Dresden zeigten Schüler der
Klassenstufen8bis 12 am2.No-
vember2024 ihreFähigkeiten in
der Kunst der freien Rede. Eine
der Platzierten geht in Bautzen
zur Schule.

Jakob Paridon vom Gymna-
sium Dresden-Klotzsche wurde
zu Sachsens bestem Nach-
wuchsredner gekürt. Der 17-
jährige Schüler der zwölften
Klasse überzeugte die Fachjury
mit seinen rhetorischen Fähig-
keiten am meisten. Im Finale
hielt er eine Rede zum zugelos-
ten Thema „Vollgas oder
Schleichfahrt – freie Fahrt für
freie Bürger auf deutschen
Autobahnen?“.

Nur knapp dahinter erreichte
Nathalie Juhnke aus der zwölf-
ten Klasse des Schiller-Gymna-
siums in Bautzen den zweiten
Platz. Die 17-Jährige sprach am
Rednerpult überdasThema„Ef-
fi,Emilia&Co.:GehörendieLi-
teraturklassiker heute noch in
den Unterricht?“. Dritte wurde
die 17-jährige Henriette Glau-
che aus der elften Klasse vom
Romain-Rolland-Gymnasium
in Dresden mit einer Rede zum
Thema „Fachkräftemangel und
Überalterung – geht es künftig
nicht mehr ohneMigration?“.

„Ich bin beeindruckt, dass so

viele junge Menschen sich am
Samstag freiwillig die Zeit neh-
men, hier miteinander das kul-
tivierteDiskutierenzuübenund
sich darin zu messen“, sagte
Landtagspräsident Alexander
Dierks (CDU) zur Begrüßung
der Teilnehmer. „Ein demokra-
tischer Staat lebt von guten De-
battenunddavon, sich inderSa-

che hart, aber anständig mitein-
ander auseinanderzusetzen.“
An die Schüler gerichtet, sagte
er: „Ich wünsche Euch das
SelbstbewusstseinunddenMut,
die Stimme zu ergreifen und im
demokratischen Wettstreit die
Dinge im Sinne Eurer Interes-
sen zu bewegen. Dafür lernt Ihr
an einem Tag wie heute wesent-

liches Rüstzeug.“
36 Schüler aus Sachsen und

Brandenburg lieferten sich im
Sächsischen Landtag einen
Wettbewerb um den besten Re-
debeitrag. Sie debattiertenunter
anderem über Wehrpflicht,
Gleichstellung, Hass und Fake-
News in Sozialen Medien so-
wie Leistungsbereitschaft in der
Gesellschaft. Die Redebeiträge
der Jugendlichen wurden in
mehreren Runden von einer Ju-
ry bewertet, der unter anderem
Vertreter von MDR, ZDF, dem
Verband der Redenschreiber
deutscher Sprache sowie freie
Journalisten und Kommunika-
tionstrainer angehörten.

Am Vormittag diskutierten
die Teilnehmer in Gruppen ak-
tuelle politische Themen. Zu-
vorhatten sie fünfMinutenZeit,
sich mit dem Thema auseinan-
derzusetzenundNotizenzuma-
chen. Anschließend diskutier-
ten die Teilnehmer 15 Minuten
lang in Anwesenheit der fach-
kundigen Jury.

In der Finalrunde am Nach-
mittag hielten die Schüler im
Plenarsaal eine dreiminütige
Rede vor Jury und Publikum.
Das Jugend-Redeforum ist eine
gemeinsame Initiative des Ver-
bands der Redenschreiber deut-
scher Sprache und des Sächsi-
schen Landtags. red

Die 17-jährige Nathalie Juhnke vom Schiller-Gymnasium in Baut-
zen belegte den zweiten Platz beim Jugend-Redeforum im Sächsi-
schen Landtag. Foto: SLT/Matthias Rietschel

Ausstellung

Florales in der Kirche zu sehen
Cunewalde.Am23.und24.No-
vember 2024 wird in Deutsch-
lands größter Dorfkirche eine
außergewöhnliche floristische
Ausstellung unter dem Titel
„Ende und Anfang“ stattfinden.
Unter dem Motto „Sternen-
glanz – ein Stern unterscheidet
sich durch seinen Glanz“ wer-
den gedenkvolle Inszenierun-
gen geschaffen, die zum Inne-
halten und Nachdenken anre-
gen sollen. Zusätzlich erwartet
Gäste ein ausgewähltes Rah-
menprogramm, das Live-Mu-
sik, kulinarische Spezialitäten

und regionale Handwerkskunst
umfasst.

DerEintritt beträgt 9Euro, Ju-
gendliche bis zwölf Jahre haben
freien Eintritt. Von jedem Ti-
cket werden 2 Euro für die Sa-
nierung der Stuckdecke in der
Kirche gespendet, sodass Besu-
chernichtnureinkulturellesEr-
lebnis genießen, sondern auch
aktiv dazu beitragen können,
das historische Bauwerk zu er-
halten. Geöffnet ist die Schau
am 23. November, von 10 bis 19
Uhr, und am24.November, von
13 bis 18 Uhr. red

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert 
ins Wochenende!

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.
Zentraler allgemeinmedizinischer
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 15 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9 bis 13 Uhr
Zentraler augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 16 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 10 bis 19 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- & Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
23.11.24
Bautzen, Praxis Dr. med. dent.
O. Tzscharnke, Kornmarkt 22,
03591/5315248
24.11.24
Bautzen, Praxis Dr. V. Grohmann,
Paulistr. 47, 03591/47431

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung /
wochentags von 19.00–7.00 Uhr /
Wochenende/Feiertage ganztags
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
23.11.24
Sohland, Linden-Apotheke,
Bahnhofstr. 13b, 035936/31174
Königswartha,Apotheke amMarkt,
AmMarktplatz 19, 035931/2380
24.11.24
Bautzen, Ahorn-Apotheke,
Muskauer Str. 20c, 03591/6770017
25.11.24
Sohland, Linden-Apotheke,
Bahnhofstr. 13b, 035936/31174
Neschwitz, Aesculap Apotheke,
Hauptstr. 9, 035933/3880
26.11.24
Bautzen, Ahorn-Apotheke,
Muskauer Str. 20c, 03591/6770017
27.11.24
Bautzen,Apotheke imMarktkauf,
Niederkainaer Str. 14, 03591/676767
28.11.24
Bautzen, Apotheke zur Brücke,
Clara-Zetkin-Str. 7, 03591/303234
29.11.24
Bautzen, Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, 03591/42288

Notdienste
für den Bereich

Bautzen
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BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

03591/53 00 02

www.bestattung-uta-schilder.de

BAUTZEN
Muskauer Str. 1

MALSCHWITZ
Malschwitzer Landstr. 33

NESCHWITZ
Zur Gärtnerei 15

Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

Telefon Tag und Nacht

(03591) 4 85 50  

Hauptgeschäftsstelle:
02625 Bautzen
Wallstraße 16

Filialen:
Neukirch Bautzener Str. 2 
Schirgiswalde Bautzener Straße 2
Königswartha Tannenweg 2
Cunewalde Kirchweg 6  (mit Blumenhaus)
  

Bestattungsvorsorge - bitte sprechen Sie uns an.  www.schroeter-bestattungen.de

Diana Müller
Gemeindeplatz 6 • 02692 Großpostwitz

Tel.: 035938 51384

Hauptstraße 23c • 01904 Neukirch
Tel.: 035951 346033

Mobil: 0172 9774088 • bestattung.dianamueller@gmal.com

www.bestattung-dianamueller.de

Bestattungsunternehmen

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

BESTATTUNG GRUNER
Hauptstraße 21 | 02681 Rodewitz
Im Trauerfall immer erreichbar

035938/ 98 44 00

BESTATTUNGEN Marko Paschke
Tel.: 035933/32508 oder 035796/944070

Bereitschaftsdienst 0172/2707628
Anschrift: Hauptstraße 15 • 02699 Neschwitz

Lange Gasse 2 • 01920 Elstra

»In jedem Ende steht ein Anfang.«
Bestattungsinstitut Schilder Jürgen

Tag und Nacht erreichbar: 01 72/27 07 62 8
Holzmarkt 15, Bautzen, Tel. (0 35 91) 3 18 97 98

sowie in Göda, Pulsnitz, Weißenberg und Sohland



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
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Ihnen weiterzuhelfen!
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wir sind für Sie da.
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Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Verk. 4 Alu Winterräder, MB, 205/60
R16, 100 € R 01 76/72 24 81 49. 

Haushaltsauflösung Möbel & Küchen-
utensilien 9-17Uhr am 24.11.24
Waschmaschine Essgruppe Vitrine
Sofa mit Sessel Haushaltsgeräte
Bautzen Juri-Gagarin-Str. 93 bei
Höhne

Verkaufe: Konferenztisch oval, Ma-
hagoni, abschraubbare Beine, Länge
2,20m, Br. 1,30m, 500 € R 0 35 81/
87 96 34 o. wiegand-renate@web.de

Italien. Akkordeon 72 Bass, Marke:
"Arpreggio" verkaufe ich altershal-
ber. Top Zustand, schöner Klang,
Farbe rot, kann vor Ort getestet wer-
den. VB 470 €. R 03 58 28/7 04 49.

Privater Trödel und Flohmarkt am 23
+ 24.11.2024 von 8 Uhr bis 18 Uhr .
Neues , Altes , Antikes , Gebrauchtes .
Für Haus , Hof und Grundstück . Ge-
schirr , Maschinen , Möbel , Spielzeug
und vieles mehr . Parkmöglichkeiten
vorhanden . Ihr findet uns auf der
Dorfstrasse 19 (Ehemaliger Kon-
sum) , 02899 Schönau-Berzdorf  OT
Kiesdorf . Wir freuen uns auf Euren
Besuch .Bis Dahin.#
R 01 51 67 12 63 18

Verkaufe Kaminholz Buche, Länge 33
cm, trocken, 4m³, 360 €. Lieferung
möglich. R 0 17 7/9 69 41 60.

Verk. Yamahar Oberklasse Ver-
stärker Nr. 2080, 850 € R 01 51/1 07
90 31 20. 

Verk. 2 Damenfahrräder mit Naben-
schaltung, im guten Zust. abzuge-
ben. Preis n. VB R 0 35 91/30 27 56.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Verk. Briefmarkenalben: Deutschland
1945-47, DDR 1948-1990, BRD+ 
Berlin West. R 035 91-30 36 48.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche Walzenspieluhr, antik. Zu-
schriften unter Chiffrev LN 252 946
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Su. Motorkettensäge, Holzspalter,
Emailleschild, Oldtimer Fahrrad,
Matchbox, Pendule/Kaminuhr,
Motorrad/Moped/Roller
R 0 16 23 40 66 27

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche alte Möbel mit Tatzenfüßen auch
reparaturbedürftig und alte Regulato-
ren. R (01 77) 2 77 55 44

Suche verzinkte und emaillierte

Wasch-Wannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. 
alte Skier. R 01 71/2 76 34 58.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche LEGO, egal ob lose in Kisten,
verstaubt vom Dochboden oder in
Set's. Bitte alles anbieten! MfG Mat-
thias R 0 17 06 50 86 46

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Privater Sammler sucht Pokemon Kar-
ten oder Sammlungen. Kontakt An-
ruf/ Whatsapp/ SMS
R 0 17 91 10 58 74

Suche altes Erzgebirge, alte Volkskunst
:Räuchermänner Deckenspinnen Py-
ramide Bergmann Engel und alles 
Märklin 00 1 0 . Abholung Barzahlung
01785549028 R 0 17 85 54 90 28

Sammler sucht antike Zinngegen-
stände (Krüge, Leuchter), Alter: vor
1900. R 01 51/ 55 52 67 29.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Bautzen.
R 01 52/54 92 93 83.

Am Sonntag, den 24.11.2024 treffen
sich die Vogelfreunde Cunewalde ab
9:00 Uhr im Vereinsheim!

Am WE 23./24.11.24 ab 9:00 Uhr findet
die große Rassegeflügelschau des
RGZV Bz u. Umgebung e.V. in Kreck-
witz-Ausstellungshalle statt. 

Verkauf von Junghennen (weiß),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Er 43, 1,72, normal schlk., sucht Sie,
(Single, einsam, neugierig, auf-
geschlossen) für gelegentl. Tref-
fen/Freizeit aus Görlitz und Umgeb.,
Wohnung und Auto sind vorh. 
R 01 72/5 71 57 02.

Weihnachtswunsch! Nette Dame
verw. o. Anhang, 80+ sucht freundl.
Partner pass. Alters. v LN 252 639
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Sie 60/1,77, naturverbunden u. tier-
lieb sucht Ihn (NR) mit Herz u. Humor
für gemeinsame Unternehmungen o.
mehr. Raum BZ/GR/NY. Zuschriften
unter v LN 252 442 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wenn auch du, der Einsamkeit ent-
rinnen möchtest, zw. 68-73 J. alt u.
NR bist, würde ich mich freuen von dir
zu hören. Ohne PV. Zuschr. unter
Chiffre v LN 250 802 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Hier bin ich, 50+, und dies Jahr war bis-
her nicht das Schlechteste. Jedoch,
einige Momente und Dinge, wie Gar-
ten, Natur, Reisen, Theater... wären
noch schöner gewesen, hätte ich sie
teilen können. Geht es dir ähn-
lich?Ringelblume8000@web.de freut
sich auf deine Post.

Bin kein junger Hüpfer mehr aber
selbst kein Hungerhaken, 1,68m, se-
he jünger aus, bin treu, gepflegt u. ha-
be noch einen Traum: einen Freund
mit einer Glatze, Verständnis u. gute
Manieren. Die Sympathie entschei-
det, wie wir zueinander stehen. Ein
kleines Bildchen wäre nett. Würde
gern mit Dir mal Kaffeetrinken gehen.
Alles weitere persönlich, sonst haben
wir keinen weiteren Stoff für
Gespräche. Melde dich bitte unter
Chiffre v LN 250 811 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Welcher Herr aus dem Großraum GR
fühlt sich angesprochen? Ich
möchte gern einen netten Herrn ( ca.
60 J. ab 1.78, NR) kennen lernen, der
Interesse an Aufenthalten in der Na-
tur, Theater, Reisen, Tanzen hat.
v LN 253 253 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Attraktive Nichtraucherin, 64 J., 165,
bodenständig, sucht Partner pass.
Alters Raum Löb, Zi, Gr, Bz. WA  0162
8153821

Bin 67 ,1,60m,frauliche Figur  und su-
che einen ehrlichen  Partner 64-70
Jahre der wie ich gern unterwegs ist
und auch einen Neuanfang möchte.
Bei Sympathie gern Aufbau einer ehr-
lichen Beziehung.
v LN 253 166 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Das Leben ist zu Kurz für irgend-
wann. Witwe 72, 1,56 m, mollig,
sucht einen lieben Mann, handw.,
NR, kann auch eine Behinderung ha-
ben, um die letzten Jahre gemeinsam
zu verbringen.  Zuschr. unter Chiffre
v LN 251 652 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Weihnachtswunsch! Wenn du die
Hoffnung a. d. große Liebe u. d. Zu-
sammenlebens noch ni. aufge. hast,
dann haben wir schon etw. gem. Er 58
1,68/75 NR, berufst. humorv. ehrl. m.
Haus, gern in Bew. Wellness su. pass.
Frau. SMS/WA R 0152/0254 2864.

Er sucht Sie für eine schöne Zeit zu
Zweit. Bin 71, angen. Äußeres, 1,78
groß, schlank u. liebevoll, Raum ZI u.
Umgebung R 01 55/60 19 28 47. 

Geborgenheit u. Harmonie, er 64/180
NR wünsche mir eine liebe Frau an
meiner Seite, gern fraul. schlank bis
vollschl., bin handwerklich, koche
gern, selbst nicht mehr schlank aber
m. v. Humor. Gerne RM Pulsnitz, KM,
BIW, Radeberg. R 0171/3 64 94 98.

60 J., 1,75 sucht Blondi, die noch Klei-
der tragen kann, Spaß am Garten,
Holz, Kochen, Natur, verrückt sein
kann. Raum GR. Zuschriften unter
Chiffre v LN 252 540 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 60+ sucht Frau ab 50 J. gern kurvig
f. harmonisches Miteinander u. alles
was dazu gehört. Freue mich auf
Dich. R 01 52/ 04 88 05 70.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gemeinsame Zukunft R 01 72/
2 47 41 19.

Maria 56 verführt, verwöhnt und ent-
spannt Dich mit Spaß an der Freude
und mollig weibl Kurven Ruf an
01520/2914064

*** Hotel Rodebachmühle
Thüringer Wald

Angebot 2024: 10% bis 22.12.24
p. P. im DZ: 3 Ü/HP 189,– €;

5 Ü/HP 289,– €; 7 Ü/HP 389,– €

An
ge

bo
t

Keine Stornokosten - keine Vorauszahlung.
Kostenfrei: Bus- u. Waldbahn,

1x Försterwanderung, Wanderkarte,
Parkplatz u. WLAN, Rad -u. Wanderwege am Haus,

zentr. Lage am Rennsteig, Ausflugsziele:
Eisenach, Erfurt, Gotha, Weimar

Münkner & Andere GbR,
99887 Georgenthal, Rodebachmühle 1,

Tel.: 036253-340

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Aus dem Stadtrat

Fahrrad-Leasing
für Mitarbeiter
Bautzen. Der Stadtrat Bautzen
hat in seiner jüngsten Sitzung
am 30. Oktober 2024 im Ein-
vernehmen mit Oberbürger-
meisterKarstenVogt (CDU) be-
schlossen, für die tariflich Be-
schäftigten der Stadtverwal-
tung Fahrrad-Leasing im Rah-
men der Entgeltumwandlung
anzubieten. Die Entscheidung
fiel einstimmig aus.

Mit dem Tarifvertrag zur Ent-
geltumwandlung zum Zweck
des Leasings von Fahrrädern im
kommunalen öffentlichen
Dienst sei zum 1.März 2023 die
rechtliche Möglichkeit geschaf-
fen worden, dass Beschäftigte
unter Nutzung steuerlicher Ge-
staltungsspielräume und Ver-
zicht aufEntgeltbestandteile so-
genannte Job-Rad-Modelle nut-
zen können, wenn dies der
Arbeitgeber anbietet, erläuterte
Katja Eberhardt, Amtsleiterin
Innerer Service bei der Stadt-
verwaltung.

Diese möchte als fahrrad-
freundliche Kommune das öko-
logische Mobilitätsverhalten
der Beschäftigten fördern. Er-
höhte Fahrradmobilität könne
deren Gesundheit begünstigen
undstelleeinenBeitragzumKli-
maschutz dar.

Den Beschäftigten der Stadt-
verwaltung Bautzen werde das
durch diese für 36 Monate ge-
leaste Fahrrad, das neu maxi-
mal 7.000 Euro kosten darf,
überlassen. Dies erfolge auf
Wunsch und schriftlichen An-
trag der Beschäftigten. Diese
wiederum erstatten im Rahmen

der Entgeltumwandlung die
Leasing-Raten an den Arbeitge-
ber. Ob ein Leasing-Rad gegen-
über dem Barkauf wirtschaft-
lich sinnvoll sei, müssen die Be-
schäftigten eigenständig ent-
scheiden. Die Auswahl des Lea-
sing-Gebers erfolge im Rahmen
eines öffentlichen Ausschrei-
bungsverfahrens.

„Das ist eine richtig gute Ent-
scheidung, die Stadt präsentiert
sich so als moderner Arbeitge-
ber und tut etwas für die Ge-
sundheit ihrer Mitarbeiter“,
kommentierte Stadtrat Jonas
Löschau (Grüne) den Be-
schluss. Klasse fände er, wenn
dem auch die Entscheidung fol-
gen würde, dass es mehr Stell-
plätze für Fahrräder in Bautzen
geben soll. Außerdem würde es
sich dann anbieten, fahrradbe-
geisterte Mitarbeiter zu ihren
Erfahrungen in Sachen Infra-
struktur oder möglichen Pro-
blemstellen abzufragen.

Der finanzielleAufwand,wel-
cher andieserStelledemArbeit-
geber entstehe, werde in glei-
cher Höhe durch die Leasing-
Raten der Beschäftigten in vol-
ler Höhe erstattet. Da der
ArbeitgeberebenfallsaufdieBe-
träge der Entgeltumwandlung
weder Sozialversicherungsbei-
träge noch Steuern zahle, spare
dieser sogar geringfügig. Ob
man diese Einsparung nicht an
die Mitarbeiter weitergeben
könne, wollte Ralph Nitschke
(AfD) wissen. Dies sei vom Ge-
setzgeber aber nicht vorgese-
hen, sagte Katja Eberhardt. ksl

Sport

Training beim
Weltmeister
Kamenz. Am Wochenende
nutzten Jens Skarupski, Fran-
ziska Kempe und Alexander
Schlacht von Tomogara die
Chance, in Dresden ein beson-
deres Karate-Highlight zu besu-
chen.

DieKarateabteilungdesDres-
dener SSV hatte drei hochkarä-
tige Trainer zu Gast. Neben Dr.
Frank Hörner (7.Dan) und
Christoph Limbacher (5. Dan)
konnte der norwegische Natio-
naltrainer Wayne Otto (5.Dan)
für ein Trainingslager gewon-
nen werden. Wayne Otto ist
achtfacher Europameister und
fünffacherWeltmeister.

Das Training der Gleichge-
wichtsbrechung, vonWurf- und
Fege-Techniken gab wieder
reichlich Input für die nächsten

Trainings im Sport- und Frei-
zeitzentrum.Karate besteht halt
nicht nur aus Tsuki (Fauststoß)
und Keri (Fusstritt), sondern
auchausWurftechniken,umdie
eigenen Techniken besser ins
Ziel zu bringen oder einen er-
neutenAngriff desGegners aus-
zuschließen.DiesenAnsatz ver-
folgt der Verein in seinen Trai-
nings der verschiedenen Alters-
stufen.

Kinder ab sieben Jahren, die
sich im Shotokan Karate pro-
bieren möchten, können dies in
Bautzen Mittwochs 16.30 Uhr
im Melanchthon Gymnasium,
in Bischofswerda Donnerstags
17.00 Uhr im Goethegymnasi-
um und in Kamenz Montags
16.00 Uhr im SFZ Tomogara
tun.

Das Training gab wieder reichlich Input für die nächsten Trainings
im Sport- und Freizeitzentrum. Foto: Verein

Freizeit

Vortrag führt auf Hidden Peak
Bautzen. Zur neuesten Ausga-
be der Reisevortragsreihe
„Geo.osT“ hat Axel Heine-
mann am 23. November 2024
den Expeditionsbergsteiger
OlafRieckausLeipzig insStein-
hausBautzeneingeladen. In sei-
nem Vortrag nimmt er das Pu-
blikum mit an den 8.080 Meter
hohen Hidden Peak. 2019 ist
Olaf Rieck zum dritten Mal an
den elfthöchsten Berg der Erde

zurückgekehrt. Er berichtet mit
atemberaubenden Fotos und
Drohnen-Filmaufnahmen von
der erhabenen Bergkulisse des
Karakorum-Gebirges.

Der Vortrag beginnt 20 Uhr,
der Einlass 19 Uhr. Tickets gibt
es imVorverkauf für 22Eurobe-
ziehungsweise 18 Euro ermä-
ßigt. Der Eintritt an der Abend-
kasse kostet 27 Euro und ermä-
ßigt 22 Euro. red
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Weißenberg. Am ersten Adventswochenende 
findet auf dem Marktplatz wieder „Weißen-
bergs märchenhafter Weihnachtsmarkt“ statt. 
Beginn ist Samstag, 16 Uhr. Nach der offiziellen 
Eröffnung werden Besucher durch wunder-
schön gesungene Lieder einer Solokünstlerin 
weihnachtlich eingestimmt. Danach können 
sich die Gäste von einer bunten Zirkusshow 
mitreißen lassen. Ausklingen soll der Abend 
beim Entzünden von Feuerschalen. Auch Knüp-
pelteig wird gebacken.

Am Sonntag startet das weihnachtliche Trei-
ben um 10 Uhr. Für kleine Gäste gibt es dann Bas-
telmöglichkeiten, Kinderschminken und das 
Naturkundemobil im Rathaus sowie Fahrge-
schäfte und Esel auf dem Marktplatz. Hinzu 
kommen zahlreiche Händler und weihnacht-
liche Stände, die mit handwerklichen, dekora-
tiven oder anderweitig nützlichen Dingen zum 
Bummeln über den Weihnachtsmarkt einladen.

Im Schützenhaus findet an beiden Tagen ab  
9 Uhr eine Kleintierschau mit Exoten statt. 

Ein Trödelmarkt in den Räumen des Ge-
schäfts der Familie Groß am Markt lädt zum 
Stöbern und Verweilen ein. Ebenfalls an bei-
den Tagen öffnet die „Alte Pfefferküchlerei“ 
zu einem Rundgang durch die Weihnachtsaus-
stellung.

Als Höhepunkt des Sonntags trifft traditio-
nell gegen 15 Uhr der Weihnachtsmann samt 
Märchenfiguren auf dem Marktplatz ein.

Für das weihnachtliche Treiben muss je-
doch am 29. November auf den Wochenmarkt  
verzichtet werden. Am Dienstag zuvor läuft 
aber alles ganz normal ab und freuen sich die 
Händler auf Besuch. Außerdem ist ein Teil der 
Parkplätze auf dem Marktplatz in Weißen-
berg aufgrund von Vor- und Nachbereitungs-
arbeiten für den Weihnachtsmarkt 2024 in der  
Woche vom 25. bis 28. November nur einge-
schränkt verfügbar. Vom 29. November bis  
einschließlich 2. Dezember gilt ein vollständi-
ges Parkverbot für Besucher auf dem gesamten 
Marktplatz. Der Busverkehr erhält entsprechen-
de Ersatzbushaltestellen an der Ernst-Thäl-
mann-Straße.

Weißenbergs märchenhafter Weihnachtsmarkt lädt am ersten Adventswochenende zum  
Bummeln und Genießen ein. � Foto: Archiv

Weißenberg lädt zu  
märchenhafter Weihnacht

Wir begrüßen unsere Kunden ab dem
28.11.24 in Oppach am Blumenhaus Günzel

zum Weihnachtsbaumverkauf.
( ehem. Verkaufsstand am Baumarkt Eisenkrämer )

Gartenbau Günzel
Filiale Oppach

Kastanienallee 4 – 02736 Oppach
Tel.: 035872/32486

Ihre Ansprechpartner:

Andrea Bauer: 03591 / 48 17-21

Andrea.Bauer@LN-Verlag.de

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Schenken Sie Gesundheit !
Zusätzliche Öffnungszeiten

zumWeißenberger
Weihnachtsmarkt

Samstag, 30.11.2024,
15.00 – 18.00 Uhr

Apothekerin H. Handtusch-Rieck, Mo-Fr 8–18 Uhr & Sa 8–11 Uhr
Kirchgasse 2a, 02627 Weißenberg

Tel. 035876/40 409, hirsch-apotheke-weissenberg@web.de

Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und Ihre Bewerbung.
LN Zustellung und Service UG,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,
Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder
E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

WIRSUCHENZUSTELLER!
Damit Ihr Oberlausitzer Kurierpünktlich im Kasten steckt,
werden viele fleißige Hände benötigt.

Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Natürlich bemühen wir uns Bewerbern
einen Zustellbezirk in Wohnortnähe
anzubieten. Wenn Sie uns unterstützen
wollen oder eine sinnvolle Neben-
tätigkeit suchen, freuen wir uns auf
Ihre Kontaktaufnahme.

Zusteller
für feste Zustellbezirke
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Aktuell suchen wir zum Beispiel Unterstützung in
• Bautzen (Gerberstraße, Nadelwitz, Thomas-Müntzer-

Str., Behringstr., Bahnhofstr., Fabrikstr., Carolagarten,
Fischergasse)

• Grubditz, Soculahora, Jenkwitz, Großdubrau,
Ebendörfel, Salga, Wartha (b. Guttau)
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Vertreter
in der Urlaubszeit
Nicht immer können wir Zustellbezirke
von Urlaubern zeitnah besetzen.

Als Urlaubsvertretung übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in Ihrer
näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen freitags
mit unserer Spedition nach Hause.
Sie stellen vertretungsweise ein bis zwei
Wochen in diesem Bezirk bis samstags
9 Uhr zu.
Wir bezahlen die geleisteten Stunden.
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Willkommen in deiner Welt
Plötzlich ist jemand da, der die  

Welt auf den Kopf  stellt...

Don Hackenberg 
30.10.2024, 4990 g, 56 cm 
Eltern: Susann und Dirk Hacken-
berg aus Eulowitz

Jonathan Füchtner 
05.11.2024, 3630 g, 50 cm 
Eltern: Julia Füchtner und  
Sebastian Fuchs aus Bautzen

Bruno Gärtner 
24.10.2024, 3580 g, 50 cm 
Eltern: Stephan und Christiane  
aus Bautzen

Johann Lesche 
06.11.2024, 3970 g, 54 cm 
Eltern: Katharina Lesche und 
Daniel Kaltschmidt aus Bautzen

Jakob Seidel 
07.11.2024, 3050 g, 52 cm 
Eltern: Nicole Göschick und  
Rolf Seidel aus Commerau

Milosch Wenke 
08.11.2024, 3190 g, 50 cm 
Eltern: Marie-Luise und  
Matej Wenke aus Bautzen

Amelie Joleen Brankatsch 
14.11.2024, 3120 g, 49 cm 
Eltern: Julia Brankatsch und 
Marco Horn aus Bautzen

... aber dann merkt man, das sie  

so herum besser aussieht.

In Zusammenarbeit mit

Geburtsvorbereitungskurse

Geburtsvorbereitungskurse wer-
den regelmäßig von unseren Heb-
ammen angeboten, Informationen
unter: Telefon (0 35 91) 3 63-2344

Infoabende 2025

am 18.1. / 19.3. /
21.5. / 3.9. / 5.11.

Beginn 18.30 Uhr, Treffpunkt am
Kreißsaal unter Einhaltung der Hy-
gieneregeln

Krankenhaus Bautzen
Frauen- und Kinderzentrum
Klinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Am Stadtwall 3
02625 Bautzen

Telefon:
Entbindung (0 35 91) 3 63-2337
Kreißsaal (0 35 91) 3 63-2344
E-Mail: info@oberlausitz-kliniken.de

www.oberlausitz-kliniken.de
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Jetzt kostenlos Rückenorthese testen.
Gutschein

Quelle: www.ossur.com/de-de/
Quellenverzeichnis-Rueckenorthesen

Orthesen können helfen
Ob Bandscheibenvorfall oder
ständige Rückenschmerzen – wer
seine Beschwerden reduzieren will,
sollte auf regelmäßige Bewegung
und ein rückengerechtes Verhalten
setzen. Hierbei können Hilfsmittel
wie die Miami LSO™ helfen. Diese
entlastet und stabilisiert den Rücken,
lindert Schmerzen und schützt vor
ungewollten Bewegungen.

Aktiv und mobil
Bewegung ist das A und O. Damit
Sie ein aktives Leben führen können,
ist die Miami LSO™ leicht, komfor-
tabel und atmungsaktiv konstruiert.
Sie kann bequem unter der Kleidung
getragen werden. Orthesen werden
durch den Arzt verschrieben. Nach
der Verordnung einer Orthese wird
diese im Sanitätshaus individuell an-
gepasst.

Wirkung bestätigt
Laut einer Umfrage haben 84%
der Anwender von Rückenorthesen
weniger Schmerzen. 65% nehmen
weniger Medikamente und 81% at-
testieren dem Hilfsmittel einen ho-
hen Nutzen. 72% sagen, dass ihre
Rückenorthese zu mehr Mobilität
beigetragen hat. 54% tragen eine
Rückenorthese wegen dauerhafter
Rückenbeschwerden.

Orthesen-Testtage
Die Miami LSO™ Rückenorthese
können Sie bei uns imHaus jetzt un-
verbindlich ausprobieren. Überzeu-
gen Sie sich selbst von der schmerz-
lindernden Wirkung, von den
Funktionen und der Handhabung
der Rückenorthese. Unsere Experten
beraten Betroffene und geben Tipps
zu orthopädischen Hilfsmitteln bei
Rückenbeschwerden.

Hilft bei
Rückenschmerzen:
Miami LSO™

Schmerzen im Rücken?
Wie bei den meisten Erkrankungen gibt es auch bei Rückenschmerzen nicht das eine
„Wundermittel“. Eine ganzheitliche Therapie kann helfen, ein schmerzfreies Leben zu führen.

Anmeldung unter: 03591/3748002. – 06.12.2024
Orthopädische Werkstätten Görlitz
Sanitätshaus Rosenkranz GmbH
Neusalzaer Str. 37, 02625 Bautzen, www.rosenkranz.net

Maik Doms
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
zertifizierter

Testamentsvollstrecker (AGT)
Mitglied im Deutschen Forum

für Erbrecht e.V.

Erbrecht, VertragsrechtErbrecht, Vertragsrecht
Banken & KreditwesenBanken & Kreditwesen

Mättigstraße 37 · 02625 Bautzen
Tel. 03591 46 43-0

www.ra-doms.de

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

April
202513 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 26,80 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Politik

Roschek kandidiert für die CDU
Landkreis. Der CDU-Kreisver-
band Bautzen hat Steffen Ro-
schek als Direktkandidaten für
die Bundestagswahl nominiert.
Er ist 52 Jahre alt, IT-Unterneh-
mer, verheiratet und hat zwei
Töchter.

Von den 63 anwesendenMit-
gliedern, die sich am
9. November 2024 in Crostwitz
getroffen haben, stimmten alle
für den gebürtigenWittichenau-
er, der seit 1998 in Bautzen lebt.

„Ich freuemich auf denWahl-
kampf, der sicherlich nicht
leicht, aber in jedem Fall span-
nendwerdenwird“, sagt er. „Mit
vielen Unterstützern und natür-
lich gemeinsam mit meinem
CDU-Kollegen Lars Rohwer,
der am 26. Oktober für den
Wahlkreis Bautzen II als Kan-
didat nominiert wurde, unter-
breiten wir unserer Heimatre-
gioneingutesAngebotundkön-
nen die Interessen der Oberlau-
sitz stark in Berlin vertreten.“

Im Bundestag will sich Stef-
fen Roschek für bezahlbare
Energie, eine stabile Gesund-
heitsversorgung im ländlichen
Raum und verlässliche
Rahmenbedingungen für die re-
gionale Wirtschaft einsetzen.
„Nach den unsicheren Jahren

durch das oft zögerliche und in-
konsequente Handeln der ak-
tuellen Bundesregierung ist es
an der Zeit, den Unternehmen
im Landkreis Bautzen und dar-
über hinaus wieder eine klare
und belastbare Perspektive zu
geben“, erklärt er, „denn sie tra-
gen mit ihren Produkten, den
Leistungen ihrer Mitarbeiter
und ihrer Innovationsstärke
entscheidendzuunseremWohl-
stand bei.“

Dass es neben guten wirt-
schaftlichen Bedingungen vor

allem auch eines soliden gesell-
schaftlichen Fundaments be-
dürfe, damit sich die Region
auch künftig gut entwickeln
könne, sei dabei für ihn selbst-
verständlich. „Ich bekenne
mich klar zu unseremKreistags-
wahlprogramm 2024“, sagt er.
Darin stelle die CDU fest: „Ob
im Sport, in der Kultur, in Kir-
chen, in der Kameradschaft der
Feuerwehren, als Stadt- oder
Gemeinderat, in Elterngremien
und anderen Bereichen – viele
Menschen setzen sich im Land-

kreis für andere ein. Das ist der
Kitt unserer Gesellschaft.“ Für
eine optimale Unterstützung
und angemessene Würdigungs-
kultur dieser vielen kleinen und
großenHelden trete er ein.

Bevor Steffen Roschek als
Bundestagskandidat nominiert
worden ist, haben ihn die rund
100 anwesenden Mitglieder
beim CDU-Kreisparteitag mit
knapp 97 Prozent der Stimmen
zum neuen Kreisvorsitzenden
gewählt.DerbisherigeKreisvor-
sitzende UdoWitschas will sich
künftig verstärkt um seine viel-
fältigen Aufgaben als Landrat
kümmern und kandidierte da-
her nicht erneut.

Zu den stellvertretenden
Kreisvorsitzenden sind die bis-
herige Stellvertreterin Maria
Michalk aus Großdubrau und
Thomas Haink aus Bernsdorf
gewählt worden. Schatzmeister
ist weiterhin Thomas Israel aus
Radeberg. Christoph Mehnert
aus Bautzen wird Mitgliederbe-
auftragter. Neuer Pressespre-
cher ist Peter Nietzold aus dem
Verband Pulsnitz-Großröhrs-
dorf. Den Vorstand komplettie-
ren 20 Beisitzer, die aus 35 an-
getretenen Kandidaten ausge-
wählt worden sind. red

Steffen Roschek tritt für die CDU im Landkreis Bautzen zur Bundes-
tagswahl an. Foto: CDU

Heimat

Viel Lokalkolorit im Oberlausitzer Hausbuch
Oberlausitz. Das „Neues Ober-
lausitzer Hausbuch“, Jahrgang
2025, ist erschienen. Es enthält
neben unterhaltsamen kalenda-
rischen Informationen auch
wieder ein buntes Spektrum aus
Natur-, Kunst- und Kultur- so-
wie Geschichtsbeiträgen. Auch
Mundartliches von Hans Kle-
cker darf nicht fehlen.

Die beliebte Serie „12 für‘s
Jahr“ widmet sich dieses Jahr
den Burgwällen unserer Re-
gion,denSchanzen,die vonden

renommierten Archäologen Dr.
Thomas Westphalen und Frie-
derike Koch-Heinrichs vorge-
stellt werden. Dr. Marius Win-
zeler nimmt das Königsbrücker
Altarbild des bedeutenden
Oberlausitzer Malers der Re-
naissance, Andreas Dressler, in
den Blick, während sich Kai
Wenzel einem anderen bedeu-
tenden Oberlausitzer Künstler,
dem Zeichner Johann Gottfried
Schultz widmet. Auch die ge-
meinsame sorbisch-deutsche

Geschichte klingt in mehreren
Beiträgen an, etwa wenn Trud-
la Malinkowa die bewegte Ge-
schichte des Gasthofs „Zum
weißen Schwan“ in Neukup-
pritz erzählt. Und die Autoren
schauen über den Tellerrand
hinaus, wenn sie den Spuren
einer Auswandererfamilie aus
Reibersdorf nach Amerika fol-
gen.

Der Band ist in Buch- und
Papierhandlungen oder beim
Via regia Verlag erhältlich.

Auszeichnung

Förderpreis für „Tanz Art“
Schirgiswalde-Kirschau. Der
SächsischeFörderpreis fürKunst
und Demografie „Kunst Zeit Al-
ter“ 2024 mit dem Schwerpunkt
Demokratie geht an den Verein
„Tanz Art“ aus Schirgiswalde-
Kirschau. Das Projektkonzept
„Indian Masala II“ überzeugte
die Jury. Der Förderpreis, ausge-
richtet vom Landesverband So-
ziokultur Sachsen, steht unter
Schirmherrschaft der Staatsmi-
nisterin für Kultur und Touris-
mus, Barbara Klepsch (CDU).

Das Gewinnerprojekt „In-
dian Masala II“ zielt darauf ab,
kulturelle Barrieren abzubauen
und sozialen Zusammenhalt in
der Region zu fördern. In Zei-
ten zunehmender politischer
Polarisierung biete es Teilneh-
mern die Möglichkeit, kreative
Fähigkeitenzuentfaltenundtie-
feres Verständnis fürWeltoffen-
heit sowie demokratische Wer-
te zu entwickeln.

Die Verleihung findet am
28. November in Schirgiswal-

de-Kirschau statt. Mit dem
Preisgeld von 10.000 Euro, ge-
stiftet von der Johanna-und-
Fritz-Buch-Gedächtnis-Stif-
tung, soll das Konzept umge-
setzt werden. Die finale Auffüh-
rung von „Indian Masala II“ ist
für Juni 2025 im Deutsch-Sor-
bischen Volkstheater Bautzen
geplant.

Zudem sind Präsentationen
bei Bautzener Frühling, Schie-
bocker TagenundTagder Sach-
sen 2025 vorgesehen. red
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» Nur 
einein

Mensch geht.
Aber es 

ändert sich

die 
ganzeganze 

Welt. «

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Menschen, die wir lieben, gehen nie ganz.
Sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Gottfried Kopp
* 26.05.1934 † 10.11.2024

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Ruth
Sohn Volkmar
Sohn Eckhard mit Andrea
Enkel Thomas
Enkel Stefan mit Stephanie und Tim
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Bautzen, im November 2024

Zwei nimmermüde Hände ruhn für immer.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unserer lieben Mutter

Elly Buder
im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft
schenkten, die ihr im Tod gedachten.

Ein besonderer Dank gilt Dr. med. J. Kochan
und seinem Team, dem Bestattungsinstitut
Jürgen Schilder, der Trauerrednerin Katrin
Rabovsky-Lachmann, sowie der Gaststätte
zum Weißen Roß.

In liebevollem Gedenken
Ihre Töchter mit Familien und Klaus

Nedaschütz,
im November 2024

Die am Ziel sind, haben Frieden.

Lotte Nieke
geb. Salomo

* 21.07.1938 † 11.11.2024

In Liebe und Erinnerung
Ehemann Harry

Schwester Renate
Familie Koban

Familie Dippmann
Familie Scholze

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bautzen, im November 2024

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Habt den Mut, von mir zu erzählen und zu lachen.

Lasst mir Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Norman Hauptmann
Vollzeitfabelhaft

Geb. 13.07.1966 Gest. 06.11.24

Nach seinem Wunsch findet die Trauerfeier
im engsten Freundeskreis statt.

Wir vermissen dich sehr
Deine Frau Heike

Deine Tochter Sandra mit Martin
Im Namen aller, die dich vermissen

Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebet.
Hiob 19.25

Günter Rodehacke
* 08.06.1942 † 09.10.2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten und gemeinsam
mit uns würdevoll Abschied nahmen.

In liebevoller Erinnerung
Im Namen aller Angehörigen

Wilthen, im November 2024

Danksagung

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber überall, wo wir sind.

In tiefer Trauer möchten wir uns bei allen bedanken,
die uns beim Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Opa und Uropa

Peter Steglich
durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen zur Seite standen.

Besonderer Dank gilt dem
Redner Herrn Wolter für die bewegenden Worte
und dem Bestattungsinstitut Kuhne.

Seine liebe Brigitte
Tochter Carola mit Familie
Sohn Michael mit Familie Taubenheim, im November 2024

Erlöst und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Horst Tzschippang
geb. 25.12.1947 gest. 07.11.2024

In stiller Trauer
Deine Rita mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Bestattung findet im engsten Kreis
zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Politik

Lay kandidiert für die Linke
Landkreis. Für eine mögliche
vorgezogene Bundestagswahl
hat Die Linke im Landkreis
Bautzen einen Vorschlag ge-
macht. Die Partei schickt die
langjährige Abgeordnete Caren
Lay als Kandidatin ins Rennen.

„Caren Lay ist die bekanntes-
te und profilierteste Politikerin
unserer Partei in Ostsachsen“,
erklärt Jessica Wallner als Co-
Vorsitzende im Linken-Kreis-
verband Bautzen. „Sie ist bun-
desweit die Mieten- undWohn-
enexpertin – und eine mit Herz-
blut für die ganze Lausitz kämp-
fende Bundestagsabgeordne-
te.“ Deshalb setze man auf die
51-Jährige für eine vorgezogene
Bundestagswahl.

„Jessica Wallner und ich ha-
ben dem Kreisvorstand daher
vorgeschlagen, Caren Lay er-
neut als Direktkandidatin zu
nominieren und auf einer Auf-
stellungsversammlung im De-
zember 2024 durch die Mitglie-
derunsererParteiwählenzu las-
sen“, erläutert Silvio Lang als
zweiterCo-Kreisvorsitzender in
Bautzen.

„Der Kreisvorstand ist die-
sem Vorschlag mit großer Ei-
nigkeit gefolgt.“Dies sei ein kla-
res Zeichen dafür, dass die ge-

leisteteArbeit vonCarenLay im
Landkreis Bautzen von denGe-
nossen der Linken hoch ge-
schätzt werde.

Anspruch sei, mit Caren Lay
auf der Landesliste der Partei
Die Linke Sachsen einen Spit-
zenplatz zu erreichen. „So wol-

len wir sicherstellen, dass Die
Linke auch in Zukunft in Ost-
sachsen eine Bundestagsabge-
ordnete hat, die aus linker Per-
spektive für die Oberlausitz im
deutschen Parlament ihre Stim-
me erhebt“, sagt Silvio Lang,
„denn das ist nötiger denn je.“

In einem Statement auf ihrer
Homepage äußert sich auchCa-
renLayzuderNominierungund
kritisiert die aktuelleAmpel-Re-
gierung. „Früher als geplant bie-
tet sich nun die Chance, die
Arbeitsverweigerung der Am-
pel und die unsoziale Politik zu
korrigieren“, heißt es dort,
„denn die uneingelösten Wahl-
kampfversprechen haben nur
den Rechtsruck und den Ver-
druss befördert.“

Der selbst ernannte Mieten-
kanzler Olaf Scholz (SPD) ha-
be viel versprochen und nichts
erreicht, führt sie aus: „DieMie-
tensteigensostarkwienochnie.
Es gibt immer weniger Sozial-
wohnungen. Die Explosion der
Heizkosten überfordert viele
Haushalte. Immer mehr Men-
schen sitzen im Winter in unge-
heiztenWohnungen.“

Nicht nur Städte fielen aus-
einander, sondern auch Stadt
und Land. Der Ausbau der Ver-
kehrswege komme nicht voran,
die Wirtschaft stagniere, Klini-
kenwürden geschlossen, es fah-
re keinBus. „Wir stehen für eine
Aufwertung ländlicher Räume
und für einen Strukturwandel,
der die Menschen mitnimmt“,
sagt Caren Lay. red

Caren Lay ist seit 2009 Mitglied im Bundestag. In der aktuellen poli-
tischen Situation tritt sie nochmals an. Foto: Anja Müller

E-Piano für die Bibliothek

Dank einer Förderung des Staatsministeriums für Kultus, um Heimatpflege und Laienmusik zu för-
dern, kann sich die Stadtbibliothek Bautzen nun über ein E-Piano freuen. Der Kaufpreis wurde hälf-
tig auch durch Spenden aufgebracht, die während der Veranstaltungsreihe „Offenes Singen“ ge-
sammelt wurden, teilt die Stadtverwaltung mit. Die Maßnahme wurde mitfinanziert aus Steuermit-
teln auf Grundlage des vom sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts. Außerdem können Be-
nutzer der Stadtbibliothek mit entsprechenden Vorkenntnissen nun dort vor Ort Piano spielen. Mu-
sikschüler dürfen ungestört und ungehört üben – dafür nötige Kopfhörer können für die Dauer des
Spiels ausgeliehen werden, heißt es. Foto: Stadtbibliothek Bautzen
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

In der Stille und Geduld des Winters  
liegt die Kraft für das Neue.

� Monika Minder

Die Mutter war‘s
Danksagung

Für die vielen Beweise der herzlichen Anteil-
nahme durch stillen Händedruck, ehrendes

Geleit, Blumenschmuck und Geldzuwendun-
gen in den schweren Stunden des Abschieds

von unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester und Tante

Annelies Wuchatsch
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und

Bekannten recht herzlich bedanken.
Dank auch den Mädels der Diakonie Hochkirch,

Frau Pfarrerin Ramsch, der Friedhofsgärtnerei Ponert
und dem Bestattungsunternehmen Hinz, insbesondere

Frau Dunkel für ihre Hilfe und tröstenden Worte.
In stiller Trauer

Kinder Sylvia mit Rufus und Frank mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

Lauske, im November 2024

Alle Höhen und Tiefen gingen über dich hinweg.
Als die Kraft zu Ende ging,

war es kein Sterben, es war Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater,

Opa, Schwager und Onkel.

Eberhard SickertEberhard Sickert
* 13.11.1946 † 01.11.2024

In stiller Trauer
Ehefrau Christa

Tochter Cornelia mit Uwe, Nic und Nina
Sohn René mit Anja, Florian, Michelle und Lilly

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 28.11.2024,

13.30 Uhr auf dem Friedhof
in Wehrsdorf statt.

Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme durch
Wort und Schrift, stillen Händedruck,
Blumen und dem letzten ehrendem Geleits
meines lieben Ehemannes

Hagen Demmel
möchte ich mich bei allen Verwandten,
Nachbarn, Bekannten, ehemaligen Kollegen
und Schulkameraden herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen Großer
sowie dem Redner Herrn Wolter für
die einfühlsamen Worte zur Trauerfeier.

In Dankbarkeit
Ehefrau Simone und Kinder

Löbau, im November 2024

Unsere Herzen sind unendlich traurig.
Augenblicke - Erinnerungen an Dich sind

unser Trost und bleiben ein wacher
Traum, unsere Tränen begleiten Dich.

Wolfgang Philipp
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und ehemaligen
Arbeitskollegen, die sich mit uns verbunden

fühlten und dieses auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt meinem Sohn Jens und
seiner Familie, dem Redner Herrn Böhme,

der Gärtnerei Hartig
sowie dem Bestattungsunternehmen ANTEA.

In stiller Trauer
Seine Christina

im Namen aller Angehörigen

DANKE

Große Liebe, herzliches Geben, Sorge um uns, das war dein Leben.

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls und der herzlichen
Anteilnahme, welche uns beim Abschied von unserer

geliebten Mutter, Schwiegermutter und Oma

Helene HausdorfHelene Hausdorf
geb. Graupner

* 18.09.1934 † 25.10.2024

entgegengebracht wurden, möchten wir uns
auf diesem Wege ganz herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Raack, Herrn Pfarrer Peukert,
der Hausarztpraxis Kati Juretko, sowie den Mitarbeitern des Pflegeheimes St. Georg
in Kamenz für die langjährige, herzliche und liebevolle Betreuung unserer Mutter.

In Dankbarkeit
Ihre Kinder Jürgen und Kerstin mit ihren Familien

Kamenz, im November 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmenIn Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner liebenwir Abschied von meiner lieben

Ehefrau und guten MutterEhefrau und guten Mutter

Hannelore KriegelHannelore Kriegel
geborene Stockgeborene Stock

* 27. Oktober 1948* 27. Oktober 1948
† 16. November 2024† 16. November 2024

In tiefer TrauerIn tiefer Trauer
Dein Ehemann RainerDein Ehemann Rainer
Dein Sohn Stefan mitDein Sohn Stefan mit

Anne und FlorianAnne und Florian
Im Namen aller AngehörigenIm Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 06. Dezember 2024,Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 06. Dezember 2024,
um 14.00 Uhr im Bestattungsinstitut ANTEA,um 14.00 Uhr im Bestattungsinstitut ANTEA,

Löbauerstraße 4 in Bautzen statt. Anschließend erfolgt dieLöbauerstraße 4 in Bautzen statt. Anschließend erfolgt die
Urnenbeisetzung auf dem Taucherfriedhof Bautzen.Urnenbeisetzung auf dem Taucherfriedhof Bautzen.

Bautzen, im November 2024Bautzen, im November 2024

Das, was einen lieben Menschen Unvergessen macht,
sind seine Taten und die liebevollen Geschichten,

die es von ihm gibt.

Klara Schäfer
geb. Jani, verw. Schwarz

Danke sagen wir allen,
für die Begleitung auf dem letzten Weg,

für die tröstenden Worte gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn Worte fehlten

für Blumen und Geldspenden.

Ein herzlichen Dank dem Pflegedienst „Schmidt“, Fr. Dr. Mai,
dem Team der Physiotherapie Seliger, die tröstenden Worte

von Pfarrer Styra und der Organistin sowie den Bläsern
und dem Bestattungsinstitut Kuhne.

Im Namen aller Angehörigen
Sohn Manfred Schwarz

Neusalza-Spremberg, im November 2024

Alles hat seine Zeit,
zusammen sein und getrennt werden,
gewinnen und verlieren,
trauern und getröstet werden...
Alles – alles hat seine Zeit.

Jürgen SpankJürgen Spank
* 03.05.1955 † 13.11.2024

In liebevoller Erinnerung:
Seine Familie

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Immer helfend für die Deinen,
schlafe ruhig und habe Dank.

Wir trauern um meine liebe Schwieger-
mutter, unsere Oma und Uroma,
Frau

Helga Bär
* 16.09.1938 † 27.09.2024

In stiller Trauer
Deine Schwiegertochter Kerstin
mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 29.11.2024, um 13:00 Uhr in der Trauerhalle
auf dem Friedhof zu Sohland a.d. Spree statt.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht
mehr wärmt, der Schmerz das Lächeln

einholt, dann ist der ewige Frieden
eine Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

Marie Gebhardt
geb. Kieschnick

* 27.03.1922 † 31.10.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 28.11.2024, 12:30 Uhr in der Trauerhalle
Sohland statt.
Von freundlichst zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir
Abstand zu nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Margitta mit Dieter
Sohn Dietmar mit Cordula
Enkel und Urenkel

Sohland, im November 2024
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Mit den Flügeln der Zeit 

fliegt die Traurigkeit davon.

Jean de la Fontaine

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Danksagung
Alles hat seine Zeit.

Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und

eine Zeit der Erinnerung an dich, liebe Mama.

Wir möchten herzlichen Dank sagen:
Für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen
Für einen Händedruck, wenn Worte fehlten
Für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
Für Blumen-, Kranz- und Geldspenden
Für die Anteilnahme zur Trauerfeier

Gertrud Kühn
geb. Finster

Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Schneider
für die einfühlsamen Worte, der Station für Palliativmedizin
der Oberlausitz-Kliniken Bautzen sowie dem Pflege- und The-
rapiezentrum Sohland für die gute Betreuung, dem Trompe-
ter Herrn Baborsky für die musikalische Begleitung und dem
Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter, insbesondere
Frau Christoph, für die erwiesene Hilfe.

In stiller Trauer:
Ihre Kinder mit Familien

Bautzen, im November 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme in
liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt
Frau Pfarrerin Ramsch für
ihre tröstenden Worte und
der Bestattung Eva-Maria Hinz,
insbesondere Frau Dunkel.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Rosemarie
und Kinder mit Familien

HorstHorst
SchmidtSchmidt

Malschwitz, im November 2024

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Gedanken lebst Du weiter.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Eva-Maria Waniek
geb. Ferdinand
* 18.12.1950 † 21.10.2024

Es trauern um sie:
Ihr Sohn Raik
Schwager Klaus-Bernd
Schwager Matthias
Cousine Martina mit Heinz
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 27. November 2024, 10.30 Uhr
in der Trauerhalle auf dem Taucher-
friedhof in Bautzen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,

Opi und guten Freund

Manfred Augsten
* 04.05.1944 † 09.11.2024

In stiller Trauer
Sohn René

Sohn Ralf mit Dana
Enkelkinder Linus und Lias

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 02. Dezember 2024,
12 Uhr von der Trauerhalle auf dem

Taucherfriedhof aus statt.

Danksagung

Menschen, die wir lieben bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren der Erinnerung.

Herzlich möchten wir uns bei allen Verwandten,
Bekannten und ehemaligen Nachbarn für die

aufrichtige Anteilnahme und die große Wertschätzung
beim Abschied von meiner lieben Mutti

Helga Weber
bedanken.

Ein großes Dankeschön gilt auch dem Pflegeheim
Königswartha für die jahrelange fürsorgliche

Betreuung sowie dem Bestattungsunternehmen Antea.
In stiller Trauer

Sohn Andreas mit Dagmar

Doch ob auch schwinden Stund und Tag
und Licht und Leben enden,

es sind doch Zeit und Herzschlag
ganz fest in Gottes Händen.

Arno Pötzsch

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwester, Tante und Cousine

Sabine Riedel
geb. Horschig
* 29.10.1954 † 13.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Kinder André, Dana,
Daniel und Ricardo mit Familien
Deine Geschwister, Waltraud,
Ursula, Eleonore und Petra mit Familien

Lauske, im November 2024

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 26.11.2024,
13.00 Uhr auf dem Friedhof in Kotitz statt.

DanksagungDanksagung
Es weht der Wind ein Blatt vom Baum

von vielen Blättern eines. Das eine Blatt,
man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dies eine Blatt allein,
war ein Teil von unserem Leben.

Darum wird dieses eine Blatt
allein uns immer wieder fehlen.

Dieter ForchDieter Forch
* 24.08.1937 † 20.10.2024* 24.08.1937 † 20.10.2024

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben
worden. Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen

der Liebe und Freundschaft durften wir erfahren.
Dafür sagen wir Danke.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Gisela

seine Tochter Dagmar
mit Cindy und Stephan mit Janine

Cunewalde, im November 2024 im Namen aller Angehörigen

Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerungen.
Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck, herzlich
geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit in der
Stunde des Abschieds von meinem lieben Ehemann, unserem guten Vater und Opa

Andreas Hesse
danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt demAltenpflegeheim Dora-Schmitt-Haus in Kleinwelka,
Herrn Pfarrer Dr. Mahling für seine tröstendenWorte, dem Bestattungshaus

Bonitz · Pech für die würdevolle Begleitung sowie der Gaststätte
Waldblick in Driewitz und Beates Blumenhäus'l.

In stiller Trauer
Ehefrau Annerose

Sohn Marcus mit Familie
Tochter Anja mit Familie
sowie alle Angehörigen
Weißig, imNovember 2024

Gedenkseite:www.bonitz-pech.de/andreas-hesse

Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für Deine Müh´.

Und bist Du auch von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer geliebten Mutti, Oma, Uroma und Schwester

Ingeburg
Lehmann
geb. Webers
* 21.01.1933 † 13.11.2024

In stiller Trauer:
Deine Uta mit Familie
Deine Ulrike mit Andreas, Steve,
Ines mit Jaouhar und Sonnenschein Jolanda
Dein Bruder Siegbert mit Gisela

Drehsa, im November 2024

Auf Wunsch unserer Mutti findet die Trauerfeier
im engsten Familienkreis statt.

Danksagung
„Niemals geht man so ganz,
irgendwas von mir bleibt hier.“

Nachdem wir Abschied von meiner Mutti,
Schwiegermutti, Omi, Uromi und Schwester

Hannelore Vierkant
geb. Günther

genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen,
die sich mit uns verbunden fühlten und dies durch mitfühlende
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen sowie
das ehrende Geleit auf Ihrem letzten Weg zum Ausdruck brachten,
ganz herzlich bedanken.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Annabell Wandelt
für die Betreuung und Gestaltung der einfühlsamen Trauerfeier.

In tiefer Trauer
Sohn Timo mit Liane
Im Namen aller Angehörigen

Puschwitz, im November 2024
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Gesellschaft

Grundkurs
für Jugendleiter
Neukirch/Lausitz. Im Januar
undFebruar2025bietetderVer-
ein Valtenbergwichtel einen
Grundkurs für die Jugendleiter-
Card an. Diese Juleica ist der
bundesweit einheitliche Aus-
weis für ehrenamtliche Mit-
arbeiter in der Jugendarbeit. Sie
dient zur Legitimation und als
Qualifikationsnachweis.

Am 25. und 26. Januar 2025
sowie am 7., 8. und 9. Februar
2025 können Interessierte aus
dem Landkreis Bautzen an dem
Grundkurs inNeukirch teilneh-
men, um die Jugendleiter-Card
zu erwerben. Mitfinanziert vom

Landkreis Bautzen sowie mit
Steuermitteln auf Grundlage
des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushalts orga-
nisiert der Verein Valtenberg-
wichtel dabei eine Workshop-
Reihe, in der sich Jugendleiter
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit
schulen lassen können.

Beide Seminarblöcke werden
in Präsenz im Jugendhaus Neu-
kirch stattfinden. Interessenten
können sich bis 30. November
2024 an Candy Winter wenden
per Telefon 0162/4638230 oder
per E-Mail an candy.winter@
valtenbergwichtel.de. red

Gesundheit

Neues Ärzte– und
Therapiehaus
Sohland an der Spree. Nach
drei Jahren aufwendiger Um-
bau- und Restaurierungsarbei-
ten ist aus der einst baufälligen
„Geige“ in Taubenheim ein ein-
zigartiges Schmuckstück ge-
worden. Künftig wird sie der
Viktor-Philippi-Stiftung Ge-
sundheit als Ärzte- und Thera-
piehaus dienen sowie Hilfesu-
chende dabei unterstützen, ihr
Wohlbefinden zu stärken. Zu-
sammen mit dem ehemaligen
Landrat Michael Harig, dem
Stiftungsgründer Viktor Philip-
pi, Ärzten der internationalen
Ärztegesellschaft für Bioinfor-
mationstherapie und interes-
sierten Gästen wird das Haus
am 30. November 2024, um 14
Uhr, feierlich eröffnet.

In der „Geige“ wird künftig
ein erfahrenes Ärzte- und The-
rapeutenteam die verschiede-
nen Behandlungskonzepte der
Philippi-Methode, insbesonde-
re die Bioinformationstherapie
anbieten. Ziel ist, die Gesund-
heit von Hilfesuchenden aller
Altersgruppenmit körperlichen
oder seelischen Beschwerden
noch umfassender zu stärken
und zu verbessern.

Bioinformationstherapie ist
keine ärztliche Basisversor-
gung, ergänzt aber auf einmali-
ge Art und Weise alle schulme-
dizinischenundnaturheilkund-
lichen Therapien. Jährlich statt-
findende, ärztlich geleitete Pro-
bandenstudien belegen deren
tiefgreifende Wirkung. Deshalb
ist es für die in der „Geige“ be-
handelnden Ärzte auch zentra-
les Anliegen, die Methode als
festen Bestandteil in die Medi-
zin zu integrieren. Aus ihrer
langjährigen Erfahrung ist die
Bioinformationstherapie eine
wirkungsvolle Behandlungs-
möglichkeit, die neben dem
Körper vor allem die menschli-
che Seele anspricht und von
ihren Lasten befreit.

In regelmäßigen Abständen
werden deshalb eine Fachärz-
tin für Kinder- und Jugendme-
dizin sowie zeitweise Fachärz-
tinnen für psychosomatische
Medizin vor Ort sein. Mit ihrer
Arbeit wird auch das Projekt
Kinder im Sternenland – eine
Herzensangelegenheit von Vik-
tor Philippi – unterstützt. Dabei
erhalten schwer erkrankte Kin-
der und ihre Familien die Mög-
lichkeit, zusätzlich zu den Be-
handlungen auch im liebevoll
gestalteten Schlosspark sowie
in der wunderschönen Natur in
und um Taubenheim ihre Ge-
sundheit zu stärken.

Besonders Kinder und Ju-
gendliche haben unter den Be-
lastungen der vergangenen Jah-
re stark gelitten. Das Projekt
„Kinder imSternenland“ istdes-
halb auch aus medizinischer
Sicht eine hervorragende Mög-
lichkeit für psychisch und kör-
perlich erkrankte Kinder, um
wieder mehr Freude zu erleben.
SieentdeckenihrenKontaktzur
Natur wieder und können mit-
hilfe der Philippi-Methode ihre
körperliche Gesundheit sowie
psychische Stabilität aufbauen
und stärken. In den vergange-
nen Jahren wurden bereits re-
gelmäßig außergewöhnliche ge-
sundheitliche Verbesserungen
bei jungenBesuchern,aberauch
deren begleitenden Eltern und
Geschwistern festgestellt.

Alle Interessierten sind ein-
geladen, am Eröffnungstag und
amTag der offenen Tür das Ärz-
te- und Therapiehaus zu besich-
tigen, sich im persönlichen Ge-
spräch über die Angebote zu in-
formieren und im angrenzen-
den Schlosspark Kraft zu tan-
ken. Die Fachärztinnen für psy-
chosomatische Medizin, Kin-
der- und Jugendmedizin sowie
Augenheilkunde informieren
dabei über verschiedene Thera-
piemöglichkeiten. red

Das Ärzte- und Therapiehaus in Taubenheim öffnet Ende Novem-
ber 2024 seine Türen. Foto: privat

Gesellschaft

Gedenken für
die Opfer
Schmochtitz. Gemeinsam mit
der evangelisch-lutherischen
Kirchgemeinde Göda lädt das
Bildungsgut Schmochtitz Sankt
Benno am Samstag, 23.
November, 16 Uhr, am Frie-
densdenkmal im Schmochtit-
zer Schlosspark zur Gedenkan-
dacht an die Opfer des Ersten
und Zweiten Weltkrieges ein.
Der Andacht stehen Pfarrer
Christoph Rummel und Pfarrer
Michael Kleiner vor. Das Frie-
densdenkmal, das ursprünglich
ein Kriegerdenkmal war und
heute ein Kulturdenkmal ist, er-
innert an die Kriegsopfer des
Dorfes und steht zugleich für
Frieden, Gerechtigkeit und Be-
wahrung der Schöpfung.

Gesellschaft

Rheuma-Liga
trifft sich
Bautzen. Die AG Bautzen der
Rheuma-Liga Sachsen trifft sich
am Mittwoch, 27. November,
16.30 Uhr, in Bautzen,
Löhrstraße 33 (in den Räumen
des Seniorenvereins) zur Ge-
sprächsrunde mit Spielenach-
mittag.

Die Jahreshauptversamm-
lung mit anschließender Weih-
nachtsfeier findet am Mitt-
woch, 11. Dezember, 14.30
Uhr, im Hotel Residence in
Bautzen statt.

Musik

Konzert
in Pfarrkirche
Schirgiswalde-Kirschau. An-
lässlich des 100. Geburtstags
von Komponist Gabriel Fauré
(1845-1924) gelangt das Schlüs-
selwerk innerhalb der geistli-
chen Kompositionen des Fran-
zosen, das Requiem op. 48, am
24.November 2024, um17Uhr,
in der Pfarrkirche Schirgiswal-
de zur Aufführung. Die musika-
lische Darbietung erfolgt durch
den Schirgiswalder Kirchen-
chor, die Kantorei Crostau, den
Bariton Lothar Littmann aus
Oldenburg, die Sopranistin Ute
Lange sowie Hans Christian
Martin an der Orgel. Die musi-
kalische Leitung übernimmt
Bernadette Schmidt aus Schir-
giswalde. red

Musik

Requiem
und Motetten
Bautzen. Am Ewigkeitssonn-
tag, 24. November 2024, um
17 Uhr, erklingen in der Maria-
und-Martha-Kirche in Bautzen
Motetten von Johann Sebastian
Bach (1685-1750) sowie dasRe-
quiem des britischen Kompo-
nisten John Rutter. Ausgeführt
werden die Werke von Heidi
Maria Taubert (Sopran), der
evangelischen Kantorei St. Pe-
tri, dem Orchester des Sorbi-
schen National-Ensembles und
Superintendent Tilmann Popp.

Freizeit

Lichterfest in
Kleinwelka
Kleinwelka. Am Samstag, 30.
November, wird um 16 Uhr mit
dem ersten Leuchten des Weih-
nachtsbaumes und Bläserklän-
gen das Lichterfest im Ortszen-
trum von Kleinwelka eröffnet.

Vorweihnachtliche Stim-
mung in und um die Kirche
kommt auf, bei Musik, kulina-

rischen Genüssen, Kinderpro-
gramm und dem beliebten Ad-
ventsliedersingen, das um 18
Uhr beginnt. Die Ortsfeuer-
wehr, das Dora-Schmitt-Haus,
die Vereine und Brüdergemei-
ne von Kleinwelka laden bis
19.30 Uhr zum gemütlichen
Verweilen ein.

Hüte und Mützen
für Sie und Ihn

Lederwerkstatt
Wendische Str. 6

Bautzen
www.fell-engel.de
Tel. 03591/44098

Fe
ll-En

gels

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 15,00 EUR
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Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 44,95 EUR07
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Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 39,40 EUR28

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
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Festival der 
Travestie
} DIE WEIHNACHTSSHOW }

25308701_001824

25310301_001824

25325701_001824

25326001_001824

25326401_001824

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 23. November 2024

Sagen Sie ihren Geschäftspartnern, 
Kunden und Mitarbeitern 

DankeDanke ...mit einem Weihnachtsgruß 
in ihrem OBERLAUSITZER KURIER. 

Wir beraten Sie gern !
Andrea Bauer 
(03591) 481721

Marcus Hoffmann 
(03591) 481722

E-Mail: anzeigen@LN-Verlag.de

Gestaltungsbeispiele, wie 
Ihre Anzeige in der Zeitung 
erscheinen könnte.


